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Zunächst muss festgestellt werden, dass der Erwerb des Grundstückes auf jeden Fall zu 
einer Reduzierung der Liquidität um 40.000 € führt. 

 

Im Gegensatz zur Finanzierung aus Abschreibungen bedeutet Selbstfinanzierung immer: 
Verzicht auf Gewinnentnahmen. 

 

– Entscheidet man sich für die Selbstfinanzierung (aus Gewinn), steht der Gewinn zur Pri-
vatentnahme nicht zur Verfügung. 

 

– Entscheidet man sich für die Finanzierung aus Abschreibungen, steht der Gewinn in 
Höhe von 40.000 € zur Privatentnahme zur Verfügung. 

 

Im vorliegenden Fall hat die Selbstfinanzierung gegenüber der Finanzierung aus 
Abschreibungen einen entscheidenden Vorteil: 

 

Der Grundstückskauf führt zu einer praktisch unbefristeten Kapitalbindung. Während die 
im Wege der Selbstfinanzierung bereitgestellten Mittel bis zur Liquidation dem 
Unternehmen zur Verfügung stehen, werden die im Wege der Finanzierung aus 
Abschreibungen aufgebrachten Mittel zur Ersatzbeschaffung von Anlagegütern benötigt. 
Muss z. B. ein Kfz ersetzt werden, ist dies nur möglich, wenn Abschreibungsgegenwerte zur 
Verfügung stehen und nicht schon für den Grundstückskauf „verbraucht“ wurden. 

 

→ Investitionen mit langfristiger Kapitalbildung sollten über Selbstfinanzierung (auch 
Einlagen- oder langfristigen Kreditfinanzierung) durchgeführt werden. 
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a) + b) Spezialversicherungen:  
- individuelle Betreuung der Kunden  
- eher personalintensiv  
- ausgewählte Produkte und strategische Geschäftsfelder  
- hohes Expertenwissen für eine Sparte erforderlich  
- Bindung von weitgehende Ressourcen   
- kaum Synergieeffekte mit anderen Sparten  

Universalversicherungen:  
- breite Produktpalette  
- hoher Technisierungsgrad  
- wenig Personal  
- Standardisierung  
- Kenntnisse in allen Sparten erforderlich  
- zielt auf Nutzung von Synergieeffekten, z. B. hinsichtlich der Zielgruppe, der 

Abläufe, der Komplementarität der Versicherungsprodukte ab 
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Kriterium Aktienart  

Wertbezeichnung Nennwertaktien, Quotenaktien, Stückaktien  

Übertragungsmöglichkeit Inhaberaktien, Namensaktien  

Verfügungsmöglichkeit eigene Aktien, Vorratsaktien  

Ausgabezeitpunkt junge (neue) Aktien, alte Aktien  

  
 


